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Für Erlangen im Einsatz 
Direktmandate für Joachim Herrmann und Alexandra Wunderlich
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Die Kreismitgliederversamm-
lung der CSU Erlangen gratulierte 
Staatsminister Joachim Herrmann 
und der neuen Bezirksrätin Al-
exandra Wunderlich zum Gewinn 
der Direktmandate im Wahlkreis 
Erlangen-Möhrendorf-Herolds-
berg. In einem fulminanten End-
spurt haben die Kandidaten und 
die CSU-Mitglieder um jede Stim-
me geworben. 

Auf einer Vielzahl von Informations- 
und Diskussionsveranstaltungen 
waren Joachim Herrmann und Al-
exandra Wunderlich im Dialog mit 
den Wählern. Persönliche Präsenz 
zeigten sie auch bei morgendli-
chen Verteilaktionen vor Siemens 

und beim Nachtwahlkampf der JU. 
Joachim Herrmann bedankte sich 
bei allen Unterstützern, die bei der 
Plakatierung, den Verteilaktionen, 
im Haustürwahlkampf oder einfach 
in der Diskussion mit Freunden, Be-
kannten und Nachbarn für die CSU 
geworben haben.

Herrmann sieht in der Koalition mit 
den Freien Wählern eine starke bür-
gerliche Mehrheit für eine erfolg-
reiche Politik in den nächsten fünf 
Jahren. Auch sein Einsatz für Erlan-
gen bei der Deckelung der A 73 im 
Bereich Bruck und die weitere Stär-
kung der Erlanger Universität kann 
damit unvermindert weiter gehen.

Markus Beugel

Joachim und Gerwid Herrmann mit Alexandra Wunderlich im Kreis von Wahlhelfern Foto: Albrecht Börner
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Bezirkstag 2018 
Direktmandat für Alexandra Wunderlich

Spannend war die Auszählung der 
Bezirkstagswahl. Mit der Bekannt-
gabe des vorläufigen Endergebnis-
ses der Bezirkstagswahl war dann 
klar, dass ich das Direktmandat 
gewonnen hatte. 

Mit 11 Bezirksräten stellt die CSU 
auch weiterhin die stärkste Frakti-
on. Die Zahl der Sitze im Bezirkstag 

von Mittelfranken erhöht sich durch 
Überhang- und Ausgleichsmandate 
von den gesetzlich vorgesehenen 
24 auf 33 Sitze. Diese teilen sich die 
CSU, sie hat 3 Überhangmandate, 6 
Ausgleichsmandate entfallen zu je-
weils 1 Sitz auf Bündnis 90/Die Grü-
nen, die SPD, auf die Freien Wähler, 
die Linke, ödp sowie auf Die Fran-
ken. Bei den Bezirkswahlen gibt 
es, anders als beim Landtag, keine 
Fünf-Prozent-Klausel. 

Bei der Wahl zum Bezirkstag in Mit-
telfranken waren rund 1,27 Millio-
nen Bürgerinnen und Bürger stimm-
berechtigt. Die Wahlbeteiligung lag 
bei 71,63 Prozent, ihr Wahlrecht 
nahmen knapp 911.000 Menschen 
war.

Bereits am folgenden Mittwoch 
nahm ich als eine der fünf Neuen in 

der CSU-Bezirkstagsfraktion an der 
Fraktionssitzung teil. Einstimmig 
wurde beschlossen, dass die Frak-
tion mit allen demokratischen Par-
teien und Wählergruppierungen in 
Gespräche tritt, um einen neuen Stil 
im Umgang und in der Zusammen-
arbeit zu finden für die Bürgerinnen 
und Bürger Mittelfrankens. 

Die konstituierende Sitzung des 
neugewählten Bezirkstages findet 
am Donnerstag, 8. November, im 
Bezirksrathaus in Ansbach statt. Ich 
freue mich auf die neue Aufgabe 
und danke an dieser Stelle noch-
mals allen Wählerinnen und Wäh-
lern für das entgegengebrachte 
Vertrauen.

Weitere Informationen finden Sie unter 
 www.bezirk-mittelfranken.de
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Bürgerentscheid West III 
Deutliche Schlappe für OB Janik und die Ampelkoalition beim Bürgerentscheid

Mit großer Mehrheit haben die 
Erlanger Bürgerinnen und Bürger 
gegen eine Städtebauliche Ent-
wicklungsmaßnahme im Erlanger 
Westen gestimmt.

54,3 Prozent der Erlanger Bevöl-
kerung stimmte beim Bürgerent-
scheid über einen neuen Stadtteil 
im Westen mit Nein.

Somit ist das Projekt, welches OB Ja-
nik und seiner Ampelkoalition über-
fallmäßig durch den Erlanger Stadt-
rat peitschen wollte, am Willen der 
Erlanger Bevölkerung gescheitert. 
Die Niederlage ist ein Desaster für 
den Oberbürgermeister und seine 
Ampelkoalition und bedeutet für 
die Stadt und ihre Entwicklung eine 
lange Zeit der Stagnation. Die Igno-
ranz mit der der Oberbürgermeister 

und seine Ampelkoalition gegen-
über den berechtigten Interessen 
der Betroffenen und der Stadtge-

sellschaft aufgetreten sind, hat sich 
bitter gerächt.

Statt eine Entwicklung im Konsens 
mit der Landwirtschaft und den 
Grundbesitzern, eine Entwicklung 
der kleinen Schritte, eine Entwick-
lung auf Augenhöhe, wie von der 
CSU gefordert, wollte Janik ein 
vollkommen überdimensioniertes, 
gigantisches, nicht mit Fakten be-
legbares Stadtentwicklungsprojekt 
durchziehen und ist gescheitert.

Was bleibt: Verbrannte Erde, ver-
spieltes Vertrauen der Bevölkerung 
zu den Verantwortlichen in der 
Stadtverwaltung und die wachsen-
de Erkenntnis OB Janik und seine 
Ampelkoalition können es nicht. 

Jörg Volleth

Zuhause
ist einfach.

sparkasse-erlangen.de/immobilien
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       Erlangen Höchstadt Herzogenaurach



4  Blickpunkt ERLANGEN

Der Gesundheits- und Pfl egepo-
litische Arbeitskreises der CSU 
(GPA) Mittelfrankens diskutierte 
mit dem gesundheits- und pfl ege-
poltischen Sprecher der CSU-Frak-
tion im Bayerischen Landtag und 
zugleich stellvertretenden Vorsit-
zenden des Landtagsausschusses 
für Gesundheit und Pfl ege, Bern-
hard Seidenath, MdL, in Erlangen.

In einer geschlossenen Vorstands-
sitzung diskutierte der GPA zu-
nächst ein Antragspapier zur Si-
cherstellung der notärztlichen 
Versorgung. Dabei konnte das Gre-
mium auf viel praktische Erfahrung 
und zahlreiche Beispiele in der not-
fall-, bereitschaftsärztlichen Tätig-
keit und dem
Rettungsdienst verweisen. Bayern 
verfüge derzeit über ein einma-

liges Versorgungssystem, jedoch 
sei es Aufgabe der Politik, dafür zu 
sorgen, die entsprechenden Rah-
menbedingungen auch zukünftig 
sicherzustellen. 

Das betreffe sowohl die Ausbil-
dung und Anreize für junge Notärz-
tinnen und -ärzte, die Steuerung 
und erste Sichtung in der Leitstelle 
unter ärztlicher Leitung, aber auch 
die bessere Abstimmung zwischen 
Rettungs- und Bereitschaftsdienst. 

Auch die Themen Stärkung der 
Hausärzteschaft, Verbesserung 
der Pfl ege und Bekämpfung des 
Fachkräftemangels etwa durch 
die bessere Bezahlung von Heil-
hilfsberufen(wie beispielsweise 
Ergo-, Physiotherapeuten, Logopä-
den) sei dringender denn je. Die 

CSU-Landtagsfraktion hat hierzu 

ein umfangreiches Maßnahmen-

paket geschnürt, das im Juli vom 

Landtag beschlossen wurde.

Im Anschluss war der Dekan der 

medizinischen Fakultät der Fried-

rich-Alexander-Universität (FAU), 

Prof. Dr. Dr. hc. Jürgen Schüttler, ge-

laden, um über aktuelle Herausfor-

derungen der Universitätsmedizin 

und ades Uniklinikums zu berich-

ten. Ein wichtiges Projekt sei die 

Medizinerausbildung am Oberfran-

kencampus Bayreuth unter Erlan-

ger Federführung. Denn 70% der 

angehenden Mediziner der FAU kä-

men aus Mittel- und Oberfranken.

Dr. Annika Clarner

Gesundheitspolitische Arbeitskreis
Fachdiskussion mit Bernhard Seidenath MdL und Prof. Dr. Schüttler

Glückwünsche zum 50.
Kreisvorsitzende Alexandra Wunderlich feierte runden Geburtstag

Am 1. Oktober feierte CSU-Kreis-
vorsitzende Alexandra Wunder-
lich ihren 50. Geburtstag. 

CSU-Fraktionsvorsitzender Jörg 
Volleth wünschte der engagier-
ten Stadträtin alles Gute und viel 
Glück für ihre zusätzlichen neuen 

Aufgaben im mittelfränkischen 

Bezirkstag. Von 2008 bis 2014 war 

Alexandra Wunderlich Vorsitzen-

de des Ortsbeirats Tennenlohe, 

seit 2013 ist sie CSU-Kreisvorsit-

zende, dem Erlanger Stadtrat ge-

hört sie seit Mai 2014 an.
Fraktionsvorsitzender Jörg Volleth gratuliert 
Alexandra Wunderlich

www.das-sax.de

Schloßplatz 6 Gastro GmbH
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91054 Erlangen
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Frühstück
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        À la Carte

Schloßplatz 6
Tel. 90 88 440
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Europa: Fester Blick auf 2019
Die Europawahl als Aufbruch für die CSU und Franken nutzen

Wahlkampfi mpressionen

Nach der Wahl ist bekanntlich vor 
der Wahl. Im Mai 2019 fi ndet die 
wegweisende Europawahl statt. 

In die seit 2014 laufende Legislatur-
periode fallen durchaus Erfolge: Die 
Arbeitslosigkeit in Europa ist auf ein 
Zehnjahrestief gesunken, das Wirt-
schaftswachstum betrug im letzten 
Jahr solide 2,5 Prozent, der Außen-
handelsüberschuss der EU, derzeit 
bei 137 Milliarden Euro liegend, ist 
seit Jahren steigend. Die Exportregi-
on Mittelfranken profi tiert vielfach 
von diesen erfreulichen Entwicklun-

gen. Zugleich stehen in den nächs-
ten Monaten noch wesentliche 
Entscheidungen an. Man denke le-
diglich an die Kontrolle und Begren-
zung der Migration, den Zieleinlauf 
zum Brexit und den EU-Finanzrah-
men der kommenden sieben Jahre. 
Europa ist ein wichtiger Baustein, 
um die Autorität der CSU als Ga-
rant bayerischer Stärke nach dem 
ernüchternden Ergebnis der Land-
tagswahl zurückzugewinnen. 

Mit einer klaren Bejahung der euro-
päischen Idee kann die CSU sowohl 

gegen die Grünen, die in Brüssel, 
abseits der breiten Öffentlichkeit, 
regelmäßig radikale Positionen 
vertreten, als auch die AfD und de-
ren ewiglich destruktive Haltung 
deutlich punkten. Es steht viel auf 
dem Spiel, denn die drohende Ero-
sion der proeuropäischen Liga wür-
de Franken und Bayern dauerhaft 
Schaden zufügen. Wir sind die beste 
Kraft, um europapolitische Kompe-
tenz mit Realismus und Bürgernähe 
zusammenzuführen.

Dr. Pierre Gröning

Wahlkampfi mpressionenWahlkampfi mpressionenWahlkampfi mpressionen
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Haushaltsseminar der 
CSU-Stadtratsfraktion
In ihrer jährlichen Klausurtagung 
legte die CSU-Stadtratsfraktion 
Ende September ihre Eckpunkte für 
die Beratungen im Herbst des Haus-
halts der Stadt Erlangen für 2019 
fest.

Ihre Stadtratsfraktion informiert

CSU-Kommunalpolitik 
im Gespräch
Mehrmals jährlich lädt die 
CSU-Stadtratsfraktion die 
CSU-Vertreter in den Orts- und 
Stadtteilbeiräten sowie die 
CSU-Ortsvorsitzenden und 
die Mitglieder des CSU-Krei-
sausschusses zum Meinungs-
austausch ins Rathaus ein.

Am 8. Oktober trafen sich die Er-
langer CSU-Kommunalpolitiker im 
Ratssaal und berieten über die aktu-
ellen Themen in unserer Stadt wie 
z.B. das von SPD, Grünen und FDP 
im Stadtrat „durchgeboxte“ Ent-
wicklungsgebiet Erlangen West 3. 
Als OB-Kandidat versprach Florian 
Janik den Bürgerinnen und Bürgern 
Dialog und eine bürgernahe Stadt-

verwaltung, in der Realität erleben 
die Menschen in unserer Stadt, dass 
Janik als Oberbürgermeister sich an 
dieses zentrale Versprechen sei-
ner Wahl wohl nicht mehr erinnert, 
so CSU-Fraktionsvorsitzender Jörg 
Volleth. Auch in den neu geschaf-
fenen Stadtteilbeiräten werde die 
Stadtverwaltung als bürokratisch 
und bürgerfern erlebt.

Strahlende Gewinner beim Bal-
lon-Weitflug-Wettbewerb
Im Rahmen des CSU-Infostan-
des am 6. Oktober übereichten 
CSU-Bezirkstagskandidatin Al-
exandra Wunderlich und Innen-
minister Joachim Herrmann die 
Preise an die Gewinner des Bal-
lon-Weitflug-Wettbewerbs. Dieser 
fand beim CSU-Familienfest mit 
Staatsministerin Kerstin Schreyer 
im August statt. 

Insgesamt gab es sechs glückliche 
Gewinner, deren Luftballon-Karte ge-
funden und zurückgeschickt wurden. 
Am weitesten fl og der Luftballon der 
sechsjährigen Sophie aus Erlangen, 
nämlich bis ins südliche Polen. 

Damit stand sie als Gewinnerin des 
Kinogutscheins im Wert von 35 Euro 
fest. Alle weiteren Gewinner durften 
sich über Eis- bzw. Einkaufs-Gutschei-
ne freuen.
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CSU fordert neues 
Bebauungskonzept 
für den Großparkplatz
Die CSU lässt nicht locker und for-
dert zum wiederholten Mal ein 
neues Bebauungskonzept für den 
„Parkplatz Innenstadt“ am Bahnhof. 
Der Bauausschuss des Stadtrats hat 
im Oktober 2011 ein „Gesamtkon-
zept für die Bewirtschaftung des 
Großparkplatzes“ beschlossen. Im 
April 2013 und Februar 2015 hatte 
die CSU weitere Anträge dazu im 
Stadtrat gestellt, jetzt haben die 

CSU-Stadträte Jörg Volleth, Christian 
Lehrmann, Alexandra Wunderlich, 
Birgitt Aßmus und Gabriele Kopper 
das Thema erneut beantragt.

Wichtig sind den CSU-Stadträten 
dabei besonders folgende Punkte:
• Die Stadtverwaltung soll Vor-

schläge für eine mögliche Umnut-
zung des Parkplatzes Innenstadt 
erarbeiten.

• Für die Bebauungsänderung ist 
ein Grundsatzbeschluss zu tref-
fen.

• Es ist ein Architekten-Wettbe-
werb für die Bebauung durchzu-
führen.

• Bei den Planungen sind die Er-
gebnisse der Bürgerbeteiligung, 
die der Stadtrat im Haushalt 2017 
beschlossen hat, zu berücksichti-
gen.

• Da bei diesem Vorhaben für die 
Stadt hohe Kosten entstehen 
werden, sind private Investoren 

sowohl für das Parkhaus als auch 
für die gewerblichen Bauten mit 
einzubeziehen.

Die Bau- und Gewerbefl ächen in 
Erlangen werden immer weniger. 
Baufl ächen in der Nähe zur Innen-
stadt sind kaum noch vorhanden. 
Ein relativ großes Areal ist die Flä-
che des Großparkplatzes Innen-
stadt, die nur ebenerdig ausschließ-
lich zum Parken benutzt wird. Mit 
dem Bau eines Parkhauses könn-
ten in Zukunft PKW auf mehreren 
Etagen untergebracht werden. Die 
dadurch frei werdenden Flächen 
sollten einer anderen baulichen 
Nutzung zugeführt werden wie z.B. 
für Gewerbe- und Bürofl ächen und 
Wohnen. Die verkehrliche Anbin-
dung und Erreichbarkeit ist durch 
die Abfahrt von der A 73 und die 
Nähe zum Bahnhof für den Indivi-
dualverkehr als auch für den ÖPNV 
sehr gut gegeben.

siehe auch 
csu-erlangen.de
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Donnerstag, 08.11., 19:00 Uhr  OV Frauenaurach, 2. Mitgliederversammlung, Gasthof Schäfer, Talblick 5

Donnerstag, 08.11., 19:00 Uhr  Mittelstands-Union/GPA Erlangen, Vortrags- und Diskussions-Abend „DSGVO für Ärzte“ mit 

Dr. med. Ulrich Schwiersch, Vorstandsbeaufragter Mittelfranken, Fachärzte Kassenärztli-

che Vereinigung Bayern, Ritter St. Georg, Nebenraum, Herzogenauracher Damm 11

Donnerstag, 08.11., 19:30 Uhr  OV Bruck-Anger, Stammtisch, Gaststätte Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11,

Sonntag,  11.11., 18:00 Uhr  Innenminister Joachim Herrmann, Politisches Martinsgansessen mit Joachim Hor-

negger, Präsident der FAU, Erlangen-Büchenbach, Nägelhof, Obere Gasse 19

Montag, 12.11., 15:00 Uhr  Senioren-Union, „Gesunde Lebensführung nach Hildegard von Bingen“ mit Marit-

ta Dippacher, Hotel Bayerischer Hof, (Raum erfragen), Schuhstrasse 31

Dienstag, 13.11., 19:30 Uhr   OV Ost, Monatstreffen, Waldschänke Erlangen, Lange Zeile 104

Dienstag, 13.11., 20:00 Uhr   OV West, Stammtisch, Gasthaus „Zur Einkehr“ Güthlein, Dorfstraße 14 

Mittwoch, 14.11., 19:00 Uhr  OV Süd, offener Stammtisch, TIO Rustica, Ludwig-Erhard-Straße 13

Donnerstag, 15.11., 19:30 Uhr  OV Alterlangen, Jahreshauptversammlung, DJK, Wiesenweg 2

Freitag,  16.11., 18:00 Uhr  Frauen-Union Erlangen, „Selbstbehauptung statt Pfefferspray“ mit Kriminal-

kommissar Christian Lehrmann, „Kaiser Wilhelm“ Fichtestraße 2

Dienstag, 20.11., 19:30 Uhr  OV Tennenlohe, Stammtisch, Tennenlohe, Restaurant „Schloß“, Schlossgasse 7

Mittwoch,  28.11., 19:00 Uhr  Junge Union Erlangen, FeierAbend, Steinbach Bräu, Vierzigmannstraße 4 

Donnerstag, 29.11., 19:00 Uhr  Mittelstands-Union, Weihnachtsessen, Nägelhof, Obere Gasse 19

jeweils Dienstag,      19:00 Uhr  OV Mitte-Nord, Stammtisch im Café Sax, Schlossplatz 6 und telefonische Altstadtsprechstunde:  

Tel. Herbert Winkler 0179 9476218 oder Matthias Thurek Tel. 0170-2244199 

Vorankündigung: 
Samstag, 01.12., 13:00 Uhr  Frauen-Union Erlangen, Busfahrt zum Adventsmarkt, Berching im Kloster Plankstetten 

Sonntag, 02.12., 16:00 Uhr  KV Erlangen, Mitgliederehrung, Kosbach, Gaststätte „Die Fischerei“, Am Deckersweiher 24

Montag, 03.12., 15:00 Uhr  Senioren-Union Erlangen, Herbstliche vorweihnachtliche Feier & Mitgliedereh-

rung, Hotel Bayerischer Hof, (Raum erfragen), Schuhstrasse 31

Mittwoch,  05.12., 19:00 Uhr  OV Frauenaurach, Weihnachtsfeier, Gasthof Schäfer, Talblick 5

Donnerstag, 06.12., 19:30 Uhr  OV Bruck-Anger, Weihnachtsfeier, Gasthaus Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11

Termine und Veranstaltungen
Zu den Terminen sind alle Interessierten - auch Nichtmitglieder - herzlich eingeladen!
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